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    In dieser Fassung des Liedes werden die Strophen 1 - 4 tiefer gesungen. 
    Sie ist daher besonders für Gruppen oder Schulklassen geeignet, in denen viele Kinder 
    zunächst noch etwas tiefer singen. Diese Kinder werden in ihrer tieferen Stimmlage 
    abgeholt und in die höhere Stimmlage des Kehrverses und der 5. Strophe geführt. 
    *) Bei "ss - ta..." wird mit stimmlosem s das Becken nachgemacht, das ta wird gesungen.
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2. Wir spielen Mozart, Bach und Haydn, jedoch dem Hausherrn passt das nicht.
     "Ich kann Musik nun mal nicht leiden!", verklagt er uns beim Amtsgericht. Mama...

3.  Doch im Gerichtssaal angekommen, da packen wir die Instrumente aus.
     Der Richter hat uns erst vernommen, dann meint er: "Spielt mal Johann Strauß!" Mama...

4.  Die Polka hat ihm sehr gefallen. Er dirigiert und singt dazu:
     "Und Sie als Hausherr spiel'n die Pauke. Dann hab'n Sie endlich Ihre Ruh'!" Mama...
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